
 
 

Gründe für den Auslandsaufenthalt: 
Für Chur habe ich mich einerseits aufgrund der reichhaltigen Natur, den vielen Bergen, dem Top Wetter und der 

Kleinstadtidylle entschieden. Auf der anderen Seite stand der gute Ruf der Schweizer Hochschulen. 
Und friili es „Schwizerdütsch“ fand Ich schon alläwiil schüüli interessant. Es  tönt  einfach echt guet und alle paar 

Kilometer wird ein  anderer Dialekt gesprochen, einfach echt abgefahren. 
 

 
 
 
 
 

 
Was hat mich besonders beeindruckt? 

Besonders beeindruckt hat mich die Work- Lifebalance und Mentalität der Schweizer. Mitzuerleben wie die Schweizer 
wie ein Uhrwerk laufen. Sie gehen fleißig und  pflichtbewusst Arbeiten und haben fast alle noch ihr Hobby welcher 
meistens der Sport ist. Die Ausgeglichenheit der Schweizer begegnet dir sofort überall im Alltag, alleine wenn man 
durch die Stadt läuft sieht man nicht wirklich schlecht gelaunte Leute und jeder zweite grüßt dich wenn man Ihn 

anschaut. Es herrscht einfach so eine Art Grundzufriedenheit. Huere paschifig! 
   

Welche Erfahrungen habt ihr gesammelt? 
Dass es mit den Schweizern nicht ganz so einfach ist, "warm" zu werden und es wichtig ist abends in Uusgang zu ga und es 

Bierle zu güügälä um öpper kennenzulernen. Im Uusgang sind die Leute und vor allem die Mitstudenten um einiges 
lockerer und ein Gespräch und Rumalbereien sind schnell gefunden. (Tipp: Tom´s Bierbox & SchallundRauch) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unterstützung seitens HTW/Uni im Ausland : 
Bei Fragen und Problemen stand das International Office immer zur Verfügung. 

 
 
 

Würdet ihr es wieder machen? 
auf jeden Fall!! 

 
 

 

 Name: Marius Ummenhofer 

Klasse: verteilt auf verschiedene Semester und Klassen 
  
Studiengang: Managemet / Tourismus 
 
Auslandsaufenthalt: HTW Chur / Schweiz 
 
Wintersemester 09/10, Erasmus 
 
Heimhochschule:  
Fachhochschule Worms 
(Deutschland) 
 

Fragen!? (ummenhofer.marius@gmx.de) 

 

  


